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Grohherzoffliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Donnerstag, den 30. Dezember 1915.
SN . Worsteü 'ung der Abteil '. A . ( rote Karten ) ,

-D-

Zttnl erstenmal:

Lustspiel in drei Akten von  Rudolf Presber  und  Leo Walter Stein.
In Szene gesetzt von Fritz Herz.

P e r s o n e n:
Fürst Ernst Albrecht
Baron vou Gillzingen, Oberhofmarschall
Freiherrv. Seefeldt, Oberjägernieister
Freifrau v. Seefeldt, Oberhofmeisterin
Max D. Pettendorfs, Rittmeister, Adjutant des Fürsten.
Helma v. Windegg
Konrad Weber
Kommerzienrat Schneider
Hofbaurat Schrötter
Tischlermeister Kleinicke
Kanzleirat Bnxbanm
Else, seine Tochter
Irina Haller, Pianistin
Stresemann, Leibjäger
Paschte, vereidigter Taxator
Postdirektora. D., der Schwager der seligen Exzellenz.
Frau Postdirektor, die Schwester der seligen Exzellenz .
Oberlehrer, der Vetter der seligen Exzellenz
Apotheker, der andere Vetter der seligen Exzellenz. . .
Lampe, der alte Diener der seligen ExzellenzDiener
Erster Lakai
Zweiter Lakai
Dritter Lakai

i £ ,l ? } W 3« « * «

Rudolf Essek.
Hugo Höckeiv
Karl Dapper.
Marie Fraueudorfer.
Felix Baumbach.
Else Noorman.
Reinhold Liitjohann.
Ewald Schindler.
Fritz Herz.
Fritz Hancke.
Paul Gemmecke.
Hedwig Holm.
Edith Deinem.
Hugo Bauer.
Josef Kanders.
Otto Kienfcherf.
Atarie Genter.
Hermann Benediet.
Max Schneider.
Paul Müller.
Ludwig Schneider.
Hans Kraus.
Josef Braun.
Joses Grötzinger.
Hans Weinspach.
Lnlu Trunzer.

Pause «ach dein zweiten Akte (etwa

Schluf ; des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr.

aczeskasse von 10 bis 1 Uhr — Hanpleingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb acht  Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.

Druck der C. F. Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

I»
Bekanntmachungen.
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Parterre -Logen

Zperrsitze . .

2. Rang Seite

•i. Rang Mitte

M. Rang Seite

1. Abt. 3 Jb.  50  3%
II . „ 3 Jk —
I. „ 4 Jb. — %

II . „ 3 Jk - 9%
I. „ 3 Jb. — 9/.

II.  2 Jb.  50  3%
1. 2 Jk  50 A

II . „ 2 Jk — W
1. 1 Ji  50 <1

II . .. 1 Jk  20 ^

4. Rang Mitte

4. Rang Seite

I . Abt. 1 Jb . 20 ty.
II . „ -  Jk  80 3jt-I. „ - Jk  80%
II . .. -  Jk  60 9>/.

2. Rang Stehplatz . . 2 Jk — djl
3. Rang Seite Stehplatz -  Jk  60 Hi,
4. Rang Mitte Stehplatz -  Jk  50 %
4. Rang Seite Stehplatz - Jb.  40 'fy

Der freie Eintritt ist für heute auf (/ehohen.

Die Nmbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
iinder nng zurückgenommen.

An den Kassen whd mir abgezähltes Geld angenommen.
Der Zntritt wird ausnahmslos nur gegen Borzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht dnrch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zit stören.

Das Rauchen im Hostheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Borstellnng beim Verlass.'n des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmerabzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Auszeichnung in der Vorhalle. Die Fnndstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Beifügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung .)

Freitag, den 31. Dezember:  C . 28 . Jedermann.  Anfang  vg8 Uhr. (4  Ji)
Samstag, den 1. Januar 1916:  10.  Sonder -Vorstellung.  Die Walküre.  An-

fang Uhr. (4 ^ 50 M
Son ntag, den 2. Janua r:  A . 30 . Polenblut.  Anfa ng %7  Uhr. (4 Ji 50 ZJ3/ .)
Montag, den 8. Januar:  B . 29 . Die selige Exzellenz.  Anfang %& Uhr. (4 J6.)

i Ii

Nachdruck verboten.



Theater in ZBa .cLen - ZBa .cLen ..

Bounei 'Stag . den 30 . Dezember 1915.

12. Mietvorstellung
des Gi 'oßlierzogliclieii Hoftlieaters zu Karlsruhe.

Märchenspiel in zwei Akten (drei Bildern ) von Adelheid Wette.

Musik von  Engelbert Humperdinck.

1. Bild:  Daheim.  2 . Bild:  Im Walde.  3 . Bild:  Das Knusperhäuschen,

Musikalische Leitung : Wilhelm Schweppe . Szenische Leitung : Peter Dumas.

Personen:

Peter , Besenbinder . .
Gertrud , sein Weib . .
Hansel |

, I deren Kinder
Gretel J
Die Knusperhexe . .
Das Sandmännchen . .
Das Taumännchen . .

Jan van Gorkom.

Margarete Bruntsch.
Gisella Obärdy -Tercs.
Therese Müller-Reichel.
Marie Mosel-Tomschik.
Adele Paul.

Nelly Schlager.
Engel . Kinder.

Große Pause nach dem ersten Akte (etwa 7§2).

Kasse -Eröffnung : 6 Uhr.

Anfaii!»: halb sißbon  ülir.  Ende : einviertel neun  Mir,

•NU

Druck der C. F. Milllerschen Hofbucbdruckerei , Karlsruhe.

Bekanntmachungen.

Fremdenloge 1. Ranges
Logen 1. Ranges .
Balkon
Sperrsitz I . Abt.
Sperrsitz  II.  Abt.
Parterreloge . .

Preise
A

der Plätze :
—

Jb  50 A
A 50 A
A 50 9?
A 60 91/
A 50 A

Logen 2. Ranges 2 A 20
Logen 3. Ranges 1 A  20 91/
Stehplätze 2. und 3. Ranges — A  90 ^

numeriert . . . — Jb  80  9]£
nicht numeriert — A  60 A

Galerie

Für Militärpersonen an der Tages - und Abendkasse halbe Preise . "WE

Verkauf der Eintrittskarten:
im Vorverkauf  gegen Entrichtung der Vorverkaufsgebühr von 35 Pf . für jede
Karte am  Donnerstag , den 30 . Dezember,  vormittags von II bis I Uhr; an
der  Tageskasse (ohne Gebühr ) am  Donnerstag , den 30 . Dezember,  nachmittags
von 3 bis 5 Uhr, und an der Abendkasse . Schriftliche Vorausbestellungen sind an
Frau Ackermann , Sofienstraße 19, zu richten. Theaterzettel sind an der Tages¬

und Abendkasse zu haben.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten
werden nur bei Stückänderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden

wird  der Zutritt bis zur nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses

auch die Notausgänge benutzen zu wollen.

Freitag , den 7. Januar:  13.  Mietvorstellung.

Im Hoftheater zu Karlsruhe:
Freitag, den 31 . Dezember:  C . 28 . Jedermann.  Anfang Vg8  Uhr.
Samstag, den 1. Januar 1916:  AD  Sonder -Vorstellung.  Die Walküre.  Anfang  %  6  Uhr.
Sonntag, den 2. Januar:  A . 30 . Polenblut.  Anfang 1U7 Uhr.
Montag, den 3. Januar:  B . 20. Die selige Exzellenz. Anfang % 8  Uhr.

Nachdruck verboten.
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